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St. Pölten

Karrierechance
Wir suchen die besten 
Lehrlinge des Landes

Gemeinsam stark 
Mit EVN Bonuspunkten 
den Hochwasseropfern 
helfen. Die Bilanz

Energieberatung 
Heizen, Sanieren,  
Sparen: Die EVN  
Energieberater sind  
für Sie da

Das Magazin für Energie, Wasser, Leben.

Kuschelige Wärme 
aus der Natur 

Sicher
ist sicher.

Ab 01.01.2025 liefern 
wir Erdgas aus 

Österreich.



E D I T O R I A L

Stefan Szyszkowitz
Sprecher des Vorstands

Die EVN steht für Versorgungssicherheit. Das 
gilt für Strom und Gas, aber natürlich auch für 
Wärme. Deshalb setzen wir stark auf umwelt-
freundliche, regionale Fernwärme und arbeiten 
gleichzeitig an ganz konkreten, innovativen 
Projekten. Immer mit dem Ziel, Niederösterreich 
fit für die Energiezukunft zu machen. Mehr dazu 
ab Seite 4.

Auch in Sachen Gas haben wir eine erfreuliche 
Nachricht für alle Kundinnen und Kunden: Ab 
1. Jänner 2025 wird die EVN – dank eines Vertra-
ges mit der OMV – österreichisches Gas beziehen. 
Auch das ein wertvoller Beitrag zur Versorgungs-
sicherheit. Durch die Umstellung auf Erdgas aus 
Österreich kommt es zu keiner Preiserhöhung für 
Sie. Die Details dazu finden Sie auf Seite 8.  

An dieser Stelle ein herzliches „Dankeschön“ 
an alle EVN Kundinnen und Kunden, die 
nach der Hochwasserkatastrophe ihre EVN 
Bonuspunkte gespendet haben. Die EVN hat 
diese Summen verdoppelt und bereits überge-
ben. Denn wir wissen: Schnelle Hilfe ist 
doppelte Hilfe. Aufgrund des großen Erfolgs 
werden wir die beiden Spendenaktionen 
weiterführen. Mehr dazu auf dieser Doppelseite.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Feiertage und 
ein energiereiches 2025!

Liebe Leserin,

lieber Leser,

EVN Technikvorstand Stefan Stallinger (Mitte) übergibt 
100.000 Euro an Landesfeuerwehrkommandant NÖ Dietmar 
Fahrafellner (rechts) und Landesfeuerwehrkommandant-Stv. 
Martin Boyer (links) für die Ausrüstung der NÖ Feuerwehren. 

Viele köstliche Rezepte finden Sie im neuen 
EVN Kulinarium „Die schnelle Küche“. 
Alle Rezepte lassen sich in kurzer Zeit zubereiten. 
Perfekt für einen vollen Terminkalender – und zudem 
sparen Sie Energie beim Kochen, Braten und Backen.

Unser Tipp: Dieses Kochbuch ist 
auch ein tolles Weihnachtsgeschenk! 
• evn.at/kulinarium

Geschenktipp:

Die schnelle Küche
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  Danke für 

Ihre Unterstützung!
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Sissi Pröll (links) freut sich über 100.000 Euro, die von EVN Finanzvorständin  
Alexandra Wittmann für „Hilfe im eigenen Land“ übergeben wurden.
So kann Menschen nach Lebenskatastrophen rasch geholfen werden.

EVN PUMPENHILFE

Die EVN unterstützt alle Niederösterreicher, 
die nach dem Hochwasser ihre Keller und 
Häuser vom Wasser freipumpen bzw. 
trocknen mussten. Als Haushaltskundin 
oder -kunde erhalten Sie 45 Euro pro Strom-
bezugsanlage. Die Pumpenhilfe kann noch bis 
31. Dezember 2024 beantragt werden!

• evn.at/pumpenhilfe

E-MOBILITÄT IM AUFWIND

Die EVN konnte an Susanne Bäuerl aus 
Weißenkirchen für ihr neues E-Auto 
die 20.000. EVN Ladekarte übergeben. 

Spendenübergabe
EVN Kundinnen und Kunden haben in 
wenigen Tagen zigtausende Euro als EVN 
Bonuspunkte gespendet. Die EVN hat 
den Betrag verdoppelt. 100.000 Euro für 
dringende Ausrüstungsgegenstände für die  
NÖ Feuerwehren und 100.000 Euro für „Hilfe 
im eigenen Land“ wurden bereits übergeben.

Gemeinsam setzen wir diese Spendenaktion fort!
• evn.at/spenden

SO LEBEN WIR UNSER
KUNDENVERSPRECHEN

Sicher versorgt rund um die Uhr
Ab Jänner 2025 liefern wir Erdgas 
aus österreichischer Herkunft.
• Mehr auf S. 8

Wir hören Ihnen zu und nehmen 
uns Zeit für Sie
Gemeinsam entwickeln wir uns weiter.
• Mehr auf S. 9

  Danke für 

Ihre Unterstützung!
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Jetzt

bestellen

für

11,90 Euro



C O V E R S T O R Y

Nachhaltig, sauber, 

gut fürs Klima!

NEUER 
EVN WÄRMETAR IF
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EVN Wärme hat die Wärmetarife modernisiert und an den Anteil der erneuerbaren Energien in der Erzeugung angepasst.
Die neuen Wärmetarife  bringen durchschnittl. 100 Euro Ersparnis pro Jahr.

 Jetzt ganz 
einfach umsteigen!

Online
im EVN Kundenportal 

„Meine EVN“

Telefonisch 0800 800 334

Oder in Ihrem regionalen EVN Service Center



C O V E R S T O R Y

Ganz schön heiß – 
und sauber

Alfred Freunschlag
Geschäftsführer 

EVN Wärme GmbH

Fernwärme ist ein 
Eckpfeiler auf dem Weg 

zur Energiezukunft.

Wussten Sie, dass schon die alten 
Römer Fernwärme nutzten? Sie 
transportierten Wasser aus Thermal-
quellen über Rohrleitungen zu ihren 
Wohngebäuden, um diese zu beheizen 
und mit Warmwasser zu versorgen. 

Auch bei der EVN besitzt Fernwärme, die 
heute durch Verbrennung von Biomasse 
entsteht, einen hohen Stellenwert –  
der stetig wächst, wie Alfred Freun-
schlag, Geschäftsführer bei EVN Wärme, 
erläutert: „Die Energieerzeugung aus 
Biomasse hat sich seit 2005 beinahe 
verfünffacht. Aktuell versorgen wir mit 
knapp 80 Biomasseheizwerken und fünf 
Biomasseheizkraftwerken 150.000 Kun-
dinnen und Kunden mit umweltfreund-
licher Heizwärme.“ 

Der Unterschied: Während Biomasse-
heizwerke ausschließlich Wärme  
erzeugen, wird in Biomasseheizkraft-
werken auch Strom produziert.

150.000 versorgte Kundinnen 
und Kunden
Mit unter der Erde verlegten Rohr-
leitungsnetzen gelangt die Wärme zu 
den Endverbrauchern – von Privathaus-
halten bis zu Industriebetrieben. Das 
Versorgungsnetz der EVN erstreckt sich 
insgesamt auf einer Länge von rund 
700 km – darunter auch das größte 
überregionale Naturwärmenetz Europas, 

Heizen mit Fernwärme ist komfortabel, kostengünstig

und umweltfreundlich. Innovative Projekte und

Technologien werden den Stellenwert der umweltfreundlichen

Naturwärme noch weiter erhöhen.

das von Perchtoldsdorf bis Baden führt. 
Auch große niederösterreichische 
Ballungsräume wie Krems oder St. Pöl-
ten versorgt die EVN mit der umwelt-
freundlichen Wärmeenergie. Damit ist 
die EVN Österreichs größter Natur-
wärmeanbieter. „Unsere Fernwärme ist 
ein wichtiger Eckpfeiler auf dem Weg 
zur erneuerbaren Energiezukunft“, be-
stätigt Freunschlag. „Denn die Energie 
stammt zu 80 Prozent aus der Ver-
brennung von Waldhackschnitzeln.“ Der 
Rohstoff kommt von Lieferanten aus 
einem Umkreis von durchschnittlich 
50 km rund um das Heizwerk. Die kur-
zen Transportwege schonen die Umwelt, 
die Wertschöpfung aus der Region si-
chert Arbeitsplätze. 
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Fernwärme mit Sonne und Wasser
Für die Abdeckung von Spitzenlasten 
kommt zu einem geringen Anteil auch 
noch Gas zum Einsatz. Innovative 
Technologien sollen aber in Zukunft den 
Anteil erneuerbarer Energien noch wei-
ter erhöhen und das wertvolle Gut Bio-
masse für die Wintermonate sichern. 
Im Sommer soll die Abdeckung der be-
nötigten Fernwärmeenergie aus anderen 
erneuerbaren Energiequellen kommen. 
Die EVN hat dazu zwei innovative 
Projekte vor dem Start:

• In der Gemeinde Himberg wird 
das neue Biomassewerk, das im Winter 
2025/26 in Betrieb gehen wird, mit einer 
Power-to-Heat-Anlage versehen. 
Das Fernwärmenetz wird dann im Som-
mer über Photovoltaik-Strom versorgt. 

• Die Versorgung der Sommerlast 
im Fernwärmenetz Korneuburg wird 
hingegen ab 2025 eine Groß-Wärme-
pumpe stemmen. Die „Donauwärme-
pumpe“ wird dazu über die bestehende 
Kühlleitung am Areal mit Donau-
wasser gespeist (• siehe Grafik S. 7).

Innovative Technologien
In Zukunft sollen auch Technologien 
wie Solarthermie und Tiefengeothermie 
Fernwärmeenergie liefern. „Bei Solar-
thermie entsteht die Wärme über 
Sonneneinstrahlung, die einen Flüssig-
keitskreislauf in den Kollektoren der An-
lage erwärmt“, erläutert Freunschlag. 
Im Bereich Tiefengeothermie soll künftig 
Thermalwasservorkommen genutzt wer-
den, dass durch tausende Meter tiefe 
Bohrungen an die Oberfläche geholt – 
und abgekühlt wieder zurück in die Erde 
transportiert – werden soll.

Neue EVN Lehre: 
Fernwärmetechnik

„Fernwärme ist auf jeden Fall eine Bran-
che mit spannender Zukunft“, ist sich 
Freunschlag sicher. „Ein Bereich, den 
wir mit unseren eigenen Fachkräften 
abdecken möchten!“ Deshalb gibt es 
in sechs EVN Wärme Standorten (Krems, 
Korneuburg, St. Pölten, Mödling, Wie-
ner Neustadt und Amstetten) auch 
die neue Fernwärmetechnik-Lehre. 

Alle Informationen und 
Bewerbung 
• evn.at/lehre

„Dort, wo Fernwärme Sinn macht, ist sie 
die optimale Alternative zu fossilen Ener-
gien“, so Freunschlag. Da beim Trans-
port durch das Rohrleitungsnetz auch 
Wärmeverlust entsteht, macht sie dort 
Sinn, wo mit kurzen Leitungen viele 
Menschen versorgt werden können,
wie etwa im urbanen Gebiet oder dicht 
besiedelten Wohn- bzw. Industrieraum. 
Ein weiterer wichtiger Faktor für 
erfolgreiche Fernwärmeversorgung? 

„Die Unterstützung der jeweiligen 
Gemeinde“, betont Freunschlag.
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Eine 

Investition

 in unsere 

Zukunft

C O V E R S T O R Y

So funktioniert die neue Groß-Wär-
mepumpe: Auf dem Areal des weit-
hin sichtbaren, aber nicht im Betrieb 
befindlichen Kraftwerks Korneuburg 
wird eine Groß-Wärmepumpe mit 
2 MW thermischer Leistung errichtet. 
Das Wasser der Donau wird zur Wär-
meerzeugung entnommen und dabei 
um etwa 8 °C abgekühlt. Anschlie-

In Korneuburg nimmt im Frühjahr die Groß-Wärme-
pumpe ihren Betrieb auf. Sie ist Teil des überregionalen 
EVN Naturwärmenetzes „Korneuburger Becken“ 
mit den Orten Korneuburg, Spillern und Stockerau, 
das in den nächsten Jahren zusammenwächst. 

Groß-Wärmepumpe: 
Korneuburg wird zum 
regionalen Wärmeknoten

ßend wird es zurück in die Donau 
geleitet. Die gewonnene Wärme 
wird in einem neuen Pufferspeicher 
mit 250 m3 Füllmenge zwischenge-
speichert und anschließend in 
das Naturwärmenetz eingespeist. 
Ist der Wärmebedarf, etwa im 
Winter, größer, kann das Biomasse-
heizwerk zugeschaltet werden.
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Gas so rasch gelingen konnte, hat zwei 
gute Gründe: Einerseits sind in den letz-
ten Jahren viele Kundinnen und Kunden 
auf andere als fossile Brennstoffe um-
gestiegen. So sank in den vergangenen 
Jahren der Gasverbrauch in Niederöster-
reich deutlich – Tendenz weiter sinkend. 
Und andererseits hat die EVN viele Pro-
jekte zur Umstellung ihrer Versorgung 
auf eine erneuerbare Strom- und 
Wärmeerzeugung vorangetrieben! Diese 
Maßnahmen und die gesunkene Nach-
frage ermöglichen nun eine sichere 
Versorgung mit Gas aus österreichischer 
Herkunft. 

G A S

Unser Gas ist
rot-weiß-rot

Die EVN liefert ab 1. Jänner 2025 
Gas aus Österreich für ihre Kundin-
nen und Kunden. Und das auto-
matisch und ohne Mehrkosten. 

Ab 1. Jänner wird die EVN Energiever-
trieb GmbH & Co KG für ihre rund 
200.000 Kundinnen und Kunden über 
einen Langfrist-Vertrag mit der OMV 
Gas aus Österreich beziehen. Das garan-
tieren wir. Die staatliche Regulierungs-
behörde E-Control stellt die Herkunfts-
nachweise aus – so, wie es auch bei 
Strom seit Jahren gesetzlich geregelt ist.
Dass die Umstellung auf österreichisches 

Sicher 
versorgt! Gerhard Döring

Produkt- und 
Portfoliomanagement

Durch die Umstellung 
auf Erdgas aus 

Österreich kommt es 
zu keiner Preiserhöhung 

für Sie. 

Clever heizen: Im Schlafzimmer ist zumeist 
eine Temperatur von 18 °C ausreichend; im 
Bad kann es auch kuschelige 24 °C haben.
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E R D G A S

Reden Sie mit!
Das Kundenversprechen der EVN sagt 
klipp und klar, dass wir unseren Kundin-
nen und Kunden zuhören. Dazu zählt 
auch, Ihre Meinung zu konkreten 
Themen einzuholen. Gelegenheit dazu 
bietet unser neues Kunden-Sprachrohr 

„Mein Feedback“. 

Alle Infos dazu und Anmeldung 
• evn.at/meinfeedback

So einfach funktioniert es:
• Scannen oder fotografieren Sie 
Ihre kabelplus Rechnung.
• Steigen Sie unter evn.at/einloesen 
ein. Wählen Sie „Unterhaltung und  
Multimedia“ aus und laden Sie die  
kabelplus Rechnung hoch.
• Ihre bereits gesammelten Bonus-
punkte werden automatisch eingelöst.
• Sie erhalten eine Gutschrift im 
entsprechenden Gegenwert direkt 
auf Ihr Bankkonto.

Stöbern Sie gleich jetzt unter 
kabelplus.at – vielleicht finden Sie ja 
auch etwas Passendes für Weihnachten, 
wie zum Beispiel unser MAGIC TV!

Weitere Infos
• evn.at/kabelplus 

K U N D E N V E R S P R E C H E N

Wussten Sie, dass Sie EVN Bonus-
punkte im Wert von bis zu 20 Euro 
jährlich für kabelplus Produkte wie 
Highspeed-Internet, TV, Telefonie 
und Handytarife einlösen können?

Fernsehvergnügen mit riesiger Pro-
grammauswahl. Gamen, streamen und 
surfen im ultraschnellen und stabilen 
Breitband-Internet. Günstig Handyge-
spräche führen: kabelplus macht dies 
alles möglich!

Bis zu 20 Euro mit Bonuspunkten
Und das Beste daran? Mit Ihren EVN 
Bonuspunkten können Sie zusätzlich 
bei kabelplus Produkten sparen, denn: 
Pro Jahr können Sie Ihre gesammelten 
Punkte im Wert von bis zu 20 Euro 
einlösen.* 

Jetzt Bonuspunkte 
für kabelplus einlösen 
und sparen

MEIN FEEDBACK

Ihre 
Meinung

zählt

* Ausgenommen sind Daten- und Zusatzpakete für kabelplusMOBILE wie Data2Go, Extra Load L, Extra Load XL sowie alle International EU und USA Zusatzpakete. **Aktion gültig bis 31.01.2025 bei 
Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte. Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf 17,00 Euro für die ersten 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 13. Monat Preis lt. 
aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss der monatliche Mehrumsatz mehr als 3,50 Euro betragen. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Ge-
sprächsentgelte, kabelplusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 119,90 Euro. Aktion gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren 
Objekten. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen 
werden. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler.

für 12 Monate**

€  17 
Alle 

Produkte



Die EVN Energieberatung steht 
Ihnen kompetent zur Seite! 
Die Nachfrage nach nachhaltigen und 
kosteneffizienten Energielösungen wie 
Photovoltaik-Anlagen oder Wärme-
pumpen steigt stetig. Bleibt die Frage: 
Welche Lösung passt am besten zu mei-
nen Bedürfnissen und Voraussetzungen? 
An dieser Stelle stehen Ihnen die EVN 
Energieberaterinnen und Energieberater 
kompetent mit Rat und Tat zur Seite! 

„Der große Vorteil für unsere Kundinnen 

und Kunden ist, dass wir uns gerne Zeit 
für eine umfassende Beratung nehmen“, 
erklärt Raphael Olbrich, EVN Energie-
services. 

Effiziente Photovoltaik-Anlagen
„Hoch im Kurs liegen nach wie vor An-
fragen zu Photovoltaik-Anlagen“, so 
Olbrich. Energieberatung lohnt sich hier 
besonders, denn: „Am effizientesten 
sind gut dimensionierte Anlagen mit 
hohem Eigenverbrauch.“ Dies gelinge 

etwa mit einem Batteriespeicher. Die 
EVN bietet ein umfassendes Sortiment 
mit aufeinander abgestimmten Kompo-
nenten an – so ist auch das Nachrüsten 
einer PV-Anlage mit einem Speicher 
oder einer Wallbox für Ihr E-Mobil kein 
Problem. „Zudem setzen wir bei den 
Produkten auf hohe Qualität. Das garan-
tiert eine lange Lebensdauer und macht 
Ihre Immobilie für Generationen zu-
kunftsfit!“ 

Fit für die Wärmepumpe
Wärmepumpen sorgen für optimale 
Raumtemperaturen sowie warmes Was-
ser, nutzen dabei kostenlose Energie aus 
der Umgebungsluft, dem Erdreich oder 
Grundwasser. „Wir beraten Sie gerne 
bei der Produktwahl“, betont Olbrich. 
Ein neues Service der Energieberatung 
stellt im Vorfeld sicher, dass Ihre Im-
mobilie dafür geeignet ist: „Unser Ge-
bäude-Check für Wärmepumpen zeigt 
auf einen Blick, ob Ihr Gebäude auf-
grund seiner technischen Voraus-
setzungen bereits fit für eine Wärme-
pumpe ist oder noch Sanierungsmaß-
nahmen sinnvoll sind.“

1 0 1 1

Guter Rat
ist kostenlos

Sie möchten auf ein erneuerbares

Heizsystem umsteigen, planen

eine Sanierung oder haben andere Fragen

zum Thema Energie?

Rufen Sie 

uns an!

kostenfrei aus 

ganz Österreich

0800 800 333

E N E R G I E B E R A T U N G



E N E R G I E B E R A T U N G

Temperatur absenken
Wer beim Heizen die Raumtemperatur 
im Schnitt um 2 °C absenkt, reduziert 
den Energieaufwand um mehr als  
zehn Prozent.

257 € 
Ersparnis / Jahr

Leitungen dämmen
Freiliegende Heizungs- und Warm-
wasserleitungen sollten in unbeheizten 
Räumen unbedingt gedämmt werden. 
Das Material dafür bekommen Sie 
im Fachhandel und im Baumarkt.

139 €*

Ersparnis / Jahr

UNSERE TIPPS

Energiespartipps
für den Winter

Auch bei allen weiteren Fragen 
rund um das Thema Energie ist 
die EVN Energieberatung Ihre 
kompetente Anlaufstelle – rufen 
Sie uns noch heute an!

EVN Energieberatung 
Mo – Fr: 8 – 17 Uhr 
0800 800 333

* Bei zehn Meter ungedämmten Leitungen.

Unsere Energiespartipps 
finden Sie unter 
evn.at/energiespartipps

Energieausweis und Förderungen
„Wir beraten Sie auch gerne zu Umbau- 
und Sanierungsvorhaben. Die beste 
Basis dafür ist der Energieausweis, der 
wichtige Informationen zu Energiever-
brauch und zur thermischen Qualität 
Ihres Heims liefert.“ Den Energieausweis 
benötigen Sie übrigens auch für Bauein-
reichungen und Förderungen. „Aktuell 
gibt es für Sanierungen und den Um-
stieg aus fossilen Heizsystemen attrakti-
ve Bundes- und Landesförderungen. 
Wir stellen gerne das optimale Förder-
paket für Sie zusammen und beraten Sie 
zur Einreichung bei den Förderstellen“, 
so Olbrich.

Annahme: Haushalt mit einem Gasverbrauch von 
20.000 kWh im Jahr

1 0 1 1

Fenster und Türen dichten
Dichten Sie undichte Fenster und Türen 
ab. Oft genügen schon Klebedichtungen, 
um einen merkbaren Spareffekt zu er-
zielen. Achten Sie darauf, in der kalten 
Jahreszeit ausnahmslos für einige Minu-
ten stoß- oder querzulüften. Fenster
zum Lüften nicht kippen!

214 €
Ersparnis / Jahr

Achten 

Sie auf Ihren

 Energie-

verbrauch
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F R E I Z E I T

Tipp
Einige Begriffe unseres Rätsels  

finden Sie leichter, wenn Sie diese 
Ausgabe genau studieren! 

Schicken Sie Ihre Lösung bis 
20. Jänner 2025 auf einer 

Postkarte an meinPLUS, Kennwort 
„Preisrätsel 4 / 24”, EVN Platz,  

2344 Maria Enzersdorf oder per  
E-Mail an meinplus@evn.at mit  
dem Betreff „Preisrätsel 4 / 24“

Mitmachen & einen von drei 
schicken Trolleys für Ihre nächste Reise 

gewinnen!

Mit dieser E-Mail können außer der Rätsellösung keine weiteren 
Nachrichten verarbeitet werden. Die Teilnahmebedingungen 
können Sie online unter evn.at/meinplus oder am kostenlosen 
EVN Service-Telefon 0800 800 100 abrufen. Das Lösungswort 
des letzten Rätsels lautete „Batterie“. Gewonnen haben: Elfriede 
Brenneis (3261 Wolfpassing), Herbert Burmetler (3204 Kirchberg 
an der Pielach) und Hannelore Schörghuber (3340 Waidhofen/
Ybbs). Je ein Handtuchset von Vossen ist bereits an alle 
Gewinner unterwegs.

Auch für das kommende Jahr gib es wieder einen praktischen 
Tischkalender. Er ist Ihr verlässlicher Begleiter durch das ganze 
(Energie-)Jahr und bietet eine Fülle an praktischen Informatio-
nen – etwa zu Tarifen, Service, der EVN Bonuswelt oder fürs 
Energiesparen. Weitere Highlights:
• alle wichtigen Kontaktinformationen mit QR-Codes und 
Telefonnummern – auch für den Notfall!
• ausgewählte Messetermine in Niederösterreich und Wien, 
speziell für den Hausbau, Saniermaßnahmen etc.
• Monat für Monat Fotos, die Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft der Energieversorgung in Niederösterreich zeigen

IHR ENERGIEPLANER

EVN Tischkalender 
2025

* Solange der Vorrat reicht. Abgabe in Haushaltsmengen.

1 2 1 3

Sie erhalten den EVN Tischkalender 2025 
in Ihrem regionalen EVN Service Center – 
und zwar völlig kostenlos*! 

Ihr regionales EVN Service Center 
finden Sie unter evn.at/standorte

Gratis
Für Sie!



Friedrich Köck
Leiter Service Centers 

Krems.

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung bis 

Ende Februar 2025!

Anton Waxenegger
Leiter Netz NÖ Service Center

St. Pölten

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung bis 

Ende Februar 2025!

Von der Installation und Inbetrieb-
nahme elektrischer Anlagen über 
die Prüfung und Instandhaltung 
von elektrischen Leitungen bis hin 
zur Fehler- und Störungsbehebung 
bei elektrischen Systemen: All das 
bietet die Lehre „Elektro- und Gebäude-
technik“ bei Netz NÖ. Und: Ab sofort 
steht mit Fernwärmetechnik eine 
weitere Lehre zur Auswahl.

In 3,5 Jahren zur Fachkraft
Für beide Lehrberufe gilt: Neben der 
dualen Ausbildung – bestehend aus 
Berufsschule und Einsatz im Unter-
nehmen – sind zahlreiche Kurse und 
weiterbildende Seminare selbstverständ-
lich, um die Ausbildung abzurunden. 
Nach Abschluss bleibt ein Großteil 
der Lehrlinge im Unternehmen. „Viele 
unserer Führungskräfte haben ihre 
Berufslaufbahn als Lehrling begonnen 
und mithilfe berufsbegleitender 
Weiterbildung den Sprung in eine 
Führungsposition geschafft“, so Elvira 
Hammer, EVN Personalwesen.

Seit September werden bei der 
EVN Wärme St. Pölten Fern-
wärme-Lehrlinge ausgebildet. 

„Ein Beruf mit spannender Zukunft“, 
betont Alfred Freunschlag, 
Geschäftsführer der EVN Wärme. 
Denn: Das Fachgebiet dieser Aus-
bildung ist breit gefächert: von 
Metallbearbeitung über Schweißen 
und Fernwärmeleitungsverlegung 
bis zur Regelungstechnik.

Lehre
Fernwärme-
technik

Lehre 
mit Zukunft

Alle Informationen 
und Bewerbungen 
• evn.at/lehre

Eine fundierte Ausbildung mit Praxisbezug,

ein attraktives Gehalt von Anfang an,

spannende Karrieremöglichkeiten – all das

bietet eine Lehre in der EVN Gruppe!
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K A R R I E R E

Jetzt
NEU



BONUSPUNKTE 
EINLÖSEN

Sie sind EVN Strom- oder 
Gas-Haushaltskunde bzw. -kundin? 

Bei Dienstleistungen oder Produkten sparen 
oder Spendenaktionen unterstützen

ONLINE EINLÖSEN
Für Elektrogeräte, Dienst-
leistungen wie Rauchfang-
kehrung oder für Freizeit-
angebote wie die Nieder-
österreich-CARD u. v. m. 

einfach Rechnung hochladen 
und Gutschrift erhalten

REGIONAL 
EINKAUFEN

Günstiger shoppen 
im EVN Service Center 

oder bei Ihrem 
EVN PowerPartner 

und EVN GenussPartner

SPENDEN
Unterstützen Sie  

mit Ihren 
EVN Bonuspunkten 

unterschiedliche  
karitative Projekte  
in Niederösterreich

Ihr Bonuspunkte-Konto wächst aber 
auch durch die Nutzung von zahlreichen 

EVN Services

1 BIS 4 
EVN BONUS-

PUNKTE 
pro 20 kWh Strom 

(je nach Tarif)

BIS ZU 500 
EVN BONUSPUNKTE 

für die Registrierung im Online-Service-Portal 
„Meine EVN“ und für EVN Services wie digitale 

Rechnung und Bankeinzug

1 BIS 4 
EVN BONUS-

PUNKTE 
pro 100 kWh Gas 

(je nach Tarif)

Sie können auf viele Arten EVN Bonuspunkte sammeln – und diese 
als finanziellen Vorteil für Produkte und Leistungen nutzen.

Sammeln lohnt sich!

Dann sammeln Sie durch Ihren 
Energieverbrauch ganz automatisch 

EVN Bonuspunkte

und/oder

evn.at/bonus
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E V N  B O N U S W E L T

BONUSPUNKTE 
SAMMELN



Rettet das Kind NÖ

Die Freude ist groß in der „Rettet das Kind“-Kinderwohn-
gruppe in Fels am Wagram. Dank der Spende in Höhe von 
10.000 Euro erhält der Garten der Wohngruppe bald fröh-
lichen Zuwachs, wie „Rettet das Kind NÖ“-Geschäftsführerin 
Monika Franta beschreibt: „Wir möchten ein Klettergerüst 
mit Rutsche, ein Trampolin, eine Sandkiste und eine Nest-
schaukel anschaffen.“ Der Verein gibt insgesamt 170 Kindern 
und Jugendlichen ein Zuhause und unterstützt jährlich 
600 Familien in belasteten Situationen. 

Sozialer Greissler 

Beim sozialen Greissler in Wiener Neustadt 
werden Lebensmittel und Alltagsgüter zu 
günstigen Preisen angeboten. „Aktuell sind 
günstige Lebensmittel mehr denn je not-
wendig“, so Vereinsobmann Franz Lechner. 

„Immer mehr Menschen sind von der 
Teuerungswelle betroffen.“ Die Spende der 
EVN Kundinnen und Kunden in Höhe von 
5.000 Euro komme daher genau zum richti-
gen Zeitpunkt, um Grundnahrungsmittel 
wie Mehl, Öl, Reis, Nudeln und Hygiene-
artikel zu beschaffen. „Ein herzliches Danke-
schön“, so Franz Lechner.

Spenden bringt’s!

Himmelschlüsselhof

In den vergangenen Wochen hatten EVN Kundinnen und Kunden die 
Möglichkeit, mit ihren Bonuspunkten den Verein Himmelschlüsselhof 
zu unterstützten – eine spezialtherapeutische Arbeits- und Lebens-
gemeinschaft für Menschen mit besonderen Bedürfnissen im Texting-
tal. Eine Unterstützung, die dringend benötigt wird, wie Vereins-
obfrau Margit Fischer erklärt: „Der Betrag deckt einen Teil der Kosten 
der Neueindeckung des defekten Daches unseres Schuppens ab. 
Wir bedanken uns herzlich für die Spende!“

Monika Franta 
(„Rettet das Kind“) 
und EVN Sprecher 
Stefan Zach.

Große Freude 
im Texingtal.

Mit ihren gespendeten Bonuspunkten zeigen 
EVN Kundinnen und Kunden Herz und 

unterstützen drei karitative Organisationen.

Franz Lechner (li.) freut  
sich über die großzügige 
Unterstützung.
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6.000
Euro
S P E N D E

10.000
Euro
S P E N D E

Danke!

E V N  B O N U S W E L T

5.000
Euro
S P E N D E



Z U G E S T E L L T  D U R C H  Ö S T E R R E I C H I S C H E  P O S T

Messinstrumente
im Laufe  

der Jahrzehnte

Z U G E S T E L L T  D U R C H  Ö S T E R R E I C H I S C H E  P O S T

Diese Stromzähler erzählen

eine Geschichte …

Wir freuen uns über Ihre Hilfe!
Wir sind auf der Suche nach historischen Strom-, Gas-, Wärme- und Wasserrechnungen für unser EVN Archiv. 

Falls Sie Rechnungen von NEWAG, NIOGAS, NÖSIWAG oder anderen Versorgern aus dem 20. Jahrhundert haben, die sie 
dem EVN Unternehmensarchiv zur Verfügung stellen möchten, melden Sie sich bitte: georg.rigele@evn.at.

Ferraris-Zähler
 von der Danubia AG, 

Österreich

Wechselstromzähler-
Prüfzähler

von Landis & Gyr, Schweiz

Wow!

Smart Meter 
(Wechselstromzähler)  

der Netz NÖ. 
Hersteller: Sagemcom,

Frankreich

Smart Meter –  
ein Baustein für 

unsere 
Energiezukunft

um 1950

um 1935

heute


